
 

Protokoll Lokales Netzwerk St. Georg  

30. Oktober 2025, 19:00 Uhr 

 

 

Anwesend: Paul Agatz; Rita Beckmann; Norbert Boddenberg; Stephan Boos; Antje Brochhagen; 

Nadine Grempe; Helga Heistermann; Gabi Hopf; Thomas Hübscher; Johannes Leenen; Ruth 

Müller; Ilse Naujoks; Pastor Pulger; Monika Schrübbers; Annette Siegmund; Marion Tomio; Elisabeth 

Völlmecke; Frauke Westerkamp 

Beginn: 19:00 Uhr  Ende: 20.20 Uhr  

Begrüßung und geistlicher Impuls                                                                                                            

Herr Boos begrüßt alle Anwesenden. Der geistliche Impuls ist das gemeinsame Gebet unserer 

Pfarrei zur Begleitung des PEP.                                                                                                        

TOP 1: Rückblick Putzaktion Kirche                                                                                                           

Die Putzaktion am 27. September ist insgesamt positiv verlaufen. Allen Beteiligten wird herzlich für 

ihren Einsatz gedankt. Ein besonderer Dank gilt Rita Beckmann für die hilfreiche Übersicht und den 

Kümmerern für die  bereit gestellten Materialien. Neben den Teilnehmern aus dem Lokalen 

Netzwerk haben auch drei Männer aus der  Gemeinde sehr tatkräftig mitgeholfen.  Im 

Kirchenraum selbst konnten die vorgesehenen Arbeiten weitgehend erledigt werden. Für eine 

vollständige Reinigung der Orgelbühne jedoch hätten noch mehr Helfer anwesend sein müssen. 

Beim nächsten Mal soll noch mehr für diese Aktion geworben werden. Es wird beschlossen, im 

nächsten Jahr zwischen den Sommer- und den Herbstferien die Reinigungsaktion zu wiederholen. 

Der Zeitraum Ende September ist grundsätzlich gut geeignet, da er vor Beginn der Heizperiode 

(Gebläse im Altarraum) liegt.                                                                                                                                                                            

TOP 2: Wahlen zum KV                                                                                                                              

Eine Wahl zum PGR ist nicht erforderlich, da sich innerhalb der Pfarrei zu wenig Personen für eine 

Kandidatur gefunden haben. Die Kandidaten, die sich bereit erklärt haben, werden automatisch 

dem neuen PGR angehören. Aus St. Georg sind dies Julia Skibowski und Annette Siegmund. 

Nadine Grempe wird weiterhin im Lokalen Netzwerk mitarbeiten und ihre Aufgaben weiterführen.       

Für den KV kandidieren insgesamt 14 Personen, von denen bis zu 12 gewählt werden können. Die 

drei Kandidaten aus St. Georg (Hans Fritsche, Sebastian Langen, Julia Wirth) werden sich am Ende 

der Messe am 2. November der Gemeinde vorstellen und für eine rege Wahlbeteiligung werben. 

Die Wahl wird in St. Georg nach der Messe am 9. November von 12.30 bis 14.30 Uhr im Bühnensaal 

stattfinden. Ein besonderer Dank gilt den Wahlhelferinnen Rita Beckmann, Nadine Grempe, Helga 

Heistermann und Monika Schrübbers (Reserve). Aus ihrem Kreis wird jemand am Ende der Messe 

am 9. November nochmal zur Wahl einladen. 

TOP 3: Adventsmarkt am 22. November 2025                                                                                                                              

Der diesjährige Adventsmarkt findet am 22. November von 12 bis 18 Uhr statt. Bei schönem Wetter 

sollen auch auf dem Kirchplatz zwei Stände aufgebaut werden. Würstchen und Glühwein werden 

auf jeden Fall draußen angeboten. Das Vorbereitungsteam bittet noch dringend um Spenden, 

insbesondere Plätzchen, Marmeladen und Liköre. Im letzten Jahr waren diese Sachen sehr schnell 

ausverkauft. Das Vorbereitungsteam stellt viele Dinge auch selbst her, ist aber auf zahlreiche 
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weitere Spenden angewiesen. Es wird gebeten, dafür in den verschiedenen Kreisen, auch beim 

Netzwerk 60+ aktiv zu werben. Die Spenden können am Samstag ab 10 Uhr im Gemeindezentrum 

abgegeben werden. Allen Beteiligten wird herzlich gedankt. Der Eine-Welt-Kreis hat beschlossen, 

keinen Stand mit fair gehandelten Waren beim Adventsmarkt anzubieten, da sich in langjähriger 

Erfahrung gezeigt hat, dass diese Waren nur wenig nachgefragt werden (vgl. TOP 6). Im Vorfeld 

des Adventsmarkts hat sich eine Dame aus Kupferdreh, die selbst gebastelte Dekomaterialien 

spenden wollte, bei einer der im Sonntagsblatt angegebenen Telefonnummern gemeldet. Leider 

wurde ihr Angebot nicht angenommen, da solche Artikel bereits vom eigenen Team bereitgestellt 

werden. Die Dame war natürlich sehr enttäuscht. Der Vorstand der kfd weiß von diesem Anruf 

bisher nichts und wird  intern die bedauerliche Situation besprechen.                                    

TOP 4: Aufkleber Altarstufen                                                                                                                      

Beim letzten Treffen wurde vorgeschlagen, die drei Altarstufen (dunkler Stein!) zu markieren, um 

möglichen Unfällen vorzubeugen. Monika Schrübbers erzählte von solchen Aufklebern in der Form 

eines Fisches (Christus-Symbol) in der Kirche St. Willehad auf Wangerooge. Der dortigen Kirche 

wurde nämlich die Auflage gemacht, die Altarstufen zu kennzeichnen. Inzwischen hat Monika 

Schrübbers ein entsprechendes Foto der dortigen Altarstufe an das Lokale Netzwerk geschickt 

und auch die Kontaktdaten der Firma in Wilhelmshaven erhalten. Nadine Grempe wird sich bei 

der Firma nach Preis und weiteren Details erkundigen. Danach kann überlegt werden, ob diese 

Aufkleber auch für unsere Kirche geeignet wären und wie viele Fische erforderlich wären. Danach 

kann eine Anfrage an den KV gestellt werden.                                                                                                                                              

Diakon Holtkamp hat in der Kirche neue Aufkleber für die Induktionsschleifen (Mittelschiff links) 

angebracht. Einer der Lautsprecher in der Kirche ist ohne Spannung, eine Reparatur durch eine 

Fachfirma  ist eingeleitet worden.                                                       

TOP 5: Anregungen, Vorschläge, Ideen                                                                                                           

vgl. TOP 7 Verschiedenes, letzter Punkt 

TOP 6:  Termine St. Georg (aktueller Stand)       

6. 1. Terminfindung 2026                                                                                                                             

Die Teilnehmer des Lokalen Netzwerks sind damit einverstanden, dass das Leitungsteam wie in den 

Vorjahren die Termine für das Jahr 2026 festlegt.  Dies kann erst geschehen, wenn die PGR-Termine 

(und Vorstandtermine) feststehen, was jetzt noch nicht der Fall ist. Die Uhrzeit 19 Uhr, die Wahl 

wechselnder Wochentage und der bisherige Rhythmus sollen beibehalten werden. Grundsätzlich 

ist auch ein Treffen an einem Montag denkbar. Sobald Termine für 2026 festgelegt wurden, 

werden sie über den Mail-Verteiler, den Newsletter, Aushang etc. kommuniziert und bei Stefan 

Schmidtke angemeldet.      

6. 2. Ergänzende Termine                                                                                                                            

Die Caritas führt ab Mitte November die Winter-Haussammlung durch. Ebenso wird es wieder die 

Weihnachtspaket-Aktion „Freude schenken“ geben. Dazu stehen Körbe im Vorraum der Kirche 

bereit. Informationen zu geeigneten Spenden (haltbare Lebensmittel, Hygieneartikel etc.) sowie 

das entsprechende Spendenkonto werden über Schaukästen, Plakate und Handzettel 

bereitgestellt.                                                                                                                                                

Der Eine-Welt-Kreis schenkt am 23. November nach der Messe fair gehandelten Kaffee/Tee sowie 

selbst gebackenen Kuchen gegen Spende an. Der Erlös ist für das Pfarrprojekt „Ökologische 

Landwirtschaft in den Anden“ bestimmt. Ebenso werden am 30. November wieder die fair 

gehandelten Orangen aus Kalabrien zum Kauf angeboten.                                                                    

Am 25. November findet wieder ein Gesprächsabend in der Reihe „Das Alte Testament neu 
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kennenlernen“  mit Benedict Schöning statt. Das Thema des Abends lautet: „Advent und 

Weihnachten im Alten Testament“.                                                                                                         

Das offene Singen in der Pauluskirche am 10. Dezember muss ggf. verlegt werden, da es eine 

Terminüberschneidung mit der Adventsfeier der kfd gibt.                                                                   

Das Team für den Krippenaufbau trifft sich Mitte November. Nach bisherigem Stand sollen am 

Donnerstag, 18. Dezember die Weihnachtsbäume aufgestellt werden, der eigentliche 

Krippenaufbau soll am 19. und 20. Dezember erfolgen. Die Proben für das Krippenspiel (nach der 

Sonntagsmesse) werden davon nicht berührt. 

6. 3. Terminübersicht (Stand 1. 11. 2025) 

Sa 08.11.  Verteilung JUPP 3/ 2025 

So 09.11. 10:00 Uhr Kinderkirche 

So 09.11. 11:30 Uhr Messe mit Weihbischof Schepers (Konzelebration) 

So 09.11. 12:30-

14:30 

Wahlen zum KV  

(PGR: keine Wahl, da weniger Kandidaten als zu 

Wählende) 

11. 11. – 06. 12.  Caritas: Paketaktion „Freude schenken“ sowie 

Wintersammlung 

Do 13.11. 18:00 Uhr St. Martins-Umzug, Start: Georgschule 

Fr 14.11. 17:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 

Mo 17.11. 19:00 Uhr Ök. Woche: Themenabend mit Referent  

„Segen und Segnung“ (ev. Gemeindehaus) 

Mi 19.11. 19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst (Pauluskirche),  

anschließend Agape 

Sa 22.11. 12:00 -  

18.00 Uhr 

Adventsmarkt im Pfarrzentrum St. Georg  

So 23.11. 11:30 Uhr Eröffnungs-GD Erstkommunion 2026 

So 23.11. 12:30 Uhr Eine Welt Kreis: Ausgabe Fairer Kaffee/Tee (Spende) 

nach der Messe  

So 23.11. 17:00 Uhr Segnungsgottesdienst für Trauernde (neuer Termin!) 

Mo 25.11. 19:00 Uhr 5. Gesprächsabend Benedict Schöning in der 

Kontaktstelle: „Advent und Weihnachten im Alten 

Testament“(Jesaja) 

Fr 28.11. 19:00 Uhr Taizégebet zur Einstimmung in den Advent 

Ab Sa 29.11. 12:00 Uhr Weihnachtsbaumverkauf DPSG Heisingen 

Mo-Fr 17-18:30 Uhr, Sa 9-16 Uhr, So 11-13:30 Uhr 

So 30.11. 12:30 Uhr Vortreffen Sternsinger im Pfarrzentrum 

So 30.11. 12:30 Uhr Verkauf Faire Orangen nach der Messe 

So 30.11. 20:30 Uhr Komplet (Abendgebet) 

Mi 03.12. 19:30 Uhr konst. PGR-Sitzung in Herz Jesu (nicht-öffentlich)  

Fr 05.12. 09:00 Uhr Laudes (Morgengebet) 

So 07.12. 10:00 Uhr Kinderkirche 

So 07.12. 17:00 Uhr Versöhnungsgottesdienst 

Di 09.12. 06:00 Uhr Frühschicht im Advent, anschließend Frühstück 

Mi 10.12. 16:00 Uhr Offenes Singen in der Pauluskirche (unter Vorbehalt) 

Mi 10.12. 15:00 Uhr Adventsfeier kfd 

So 14.12. 20:30 Uhr Komplet (Abendgebet) 
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18.-20.12.  Krippenaufbau 

Fr 19.12. 09:00 Uhr Laudes 

Mi 24.12. 15:00 Uhr Krippenfeier für kleine Kinder 

Mi 24.12. 16:30 Uhr Krippenfeier für Kinder ab Grundschulalter 

Mi 24.12. 18:00 Uhr Christmette 

Mi 24.12. 23:00 Uhr Jugendandacht zum Hl. Abend 

Do 25. 12. 11.30 Uhr Festmesse am 1. Weihnachtstag 

Fr 26.12.  Kein Gottesdienst am 2. Weihnachtstag 

2026   

Do 01. 01. 11.30 Uhr Hl. Messe  

02.01./03.01.  Sternsingeraktion 

So 04.01. 11:30 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern 

Fr 09.01. 16:00 Uhr Taizégebet im Altenheim St. Georg 

Fr 09.01. 17:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 

So 11.01. 17:00 Uhr Ökumenische Vesper in der Pauluskirche anschl. 

Ökumenischer Neujahrsempfang 

So 08.02. 10:00 Uhr Kinderkirche 

Fr 13.02. 17:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 

So 15.02.  Redaktionsschluss JUPP 1/2026 

Fr 20.02. 19:00 Uhr Taizégebet zu Beginn der Fastenzeit 

Fr 06.03. 18:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 

(Pauluskirche) 

Fr 13.03. 17:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 

Fr 20.03.  Verteilung JUPP 1/2026  

So 29.03. 11:30 Uhr Palmsonntag: Kinderkirche 

09.05./10.05. 10:00 Uhr Erstkommunion 

So 31.05. 10:00 Uhr Kinderkirche 

27.06./28.06.  Gemeindefest 2026 

                                                             

TOP 7: Verschiedenes                                                                                                                                          

> Es konnten über den Newsletter einige JUPP-Verteiler gewonnen werden. Antje Brochhagen 

erklärt sich bereit, den noch verbliebenen offenen Bezirk Stemmering zu übernehmen. Gabi Hopf 

erhält die Mitteilung, wann genau der neue JUPP angeliefert wird. Sollte dies außerhalb der 

Öffnungszeiten der Kirche sein, wird Ilse Naujoks benachrichtigt. 

>  Die Tür an der Georgkirchstr. ist grundsätzlich betriebsbereit. (Nachtrag vom 31. 10.: Sebastian 

Langen wird die Küster am 5. 11. in die Funktionsweise der Tür einweisen und auch für die 

Gottesdienstbesucher entsprechende Schilder an der Tür anbringen.) Die Glastür funktioniert noch 

nicht elektrisch und muss noch von Hand aufgestellt werden. Die Außentür kann über den Taster 

betätigt werden und öffnet sich dank der neuen Sensortechnik zudem automatisch, wenn man 

sich der Tür nähert und schließt auch automatisch. 

> Norbert Boddenberg und Diakon Holtkamp haben einen Vorschlag für den Trauerort in der 

Kerzenkapelle erarbeitet. Es soll eine ansprechend gestaltete Wandtafel geben, auf der für den 

Zeitraum eines Jahres für jeden Monat ein Blatt mit den jeweiligen Verstorbenen angebracht wird. 

Im letzten Jahr sind 85 Gemeindemitglieder  verstorben. Es wird angeregt, den Ständer mit dem 
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Öllicht aus der Werktagskapelle (Glasaufsatz muss noch ausgetauscht werden) auch dort 

aufzustellen. Die Kosten werden vom Kirchbau- und Förderverein übernommen.  

> Zum ZDF-Gottesdienst am 30. November in St. Suitbert wird herzlich eingeladen. Es gibt 

genügend Helfer für die Übertragungstechnik.        

> Die Heizung in der Kirche ist seit dieser Woche nach der erforderlichen Wartung wieder 

eingeschaltet. Die Heizleistung ist abhängig von der Außentemperatur. Vor zusätzlichen 

Veranstaltungen in der Kirche ist es wichtig, frühzeitig Stefan Schmidtke Bescheid zu geben, damit 

er die Heizung entsprechend programmieren kann.     

> Helga Heistermann bittet, dass die Aushänge der Verstorbenen, die sie vom Pfarrbüro erhält,  

auch noch an eine weitere Person geschickt  werden können. Annette Siegmund meldet sich. 

> Paul Agatz bittet darum, dass die fertigen Gottesdienstpläne auch sofort an die 

Messdienerleitung geschickt werden, damit sie die Messdienerpläne mit dem nötigen Vorlauf 

erstellen kann. Beim Erstellen des laufenden Planes hat es Unstimmigkeiten gegeben, da auf dem 

seinerzeit vom Pfarrbüro übermittelten Plan noch eine Festmesse für das Hochfest Allerheiligen 

vorgesehen war, für die zahlreiche Messdiener aufgestellt wurden. In diesem Jahr hat es aber 

leider für die gesamte Pfarrei nur eine Messe in Herz Jesu gegeben. Pastor Pulger wird nach der 

Zelebrantenrunde die Messdienerleitung sofort über die vorgesehenen Gottesdienste informieren.         

>  Die diesjährige Sternsingeraktion wird erstmals von Benjamin Noje und Sebastian Währisch 

organisiert. Florian Noje und Michael Müller unterstützen im Hintergrund. Das Altenheim St. Georg 

hat schon über die Caritas angefragt, wann die Sternsinger das Altenheim besuchen werden, 

damit dort entsprechend geplant werden kann. Die Frage kann an dem Abend nicht geklärt 

werden. Bisher hat der Besuch dort immer am ersten Tag der Sternsingeraktion stattgefunden. 

 > Es stellt sich heraus, dass die ehrenamtlichen Wort-Gottes-Feier-Leiter und auch der 

ehrenamtlich tätige Diakon Holtkamp nicht in die Planung des Pastoralteams zu den 

Gottesdiensten an den Feiertagen einbezogen worden sind. Es wird sehr bedauert, dass am 

Hochfest Allerheiligen erstmalig nicht in allen Gemeinden eine Messe gefeiert wird. Es stellt sich 

daher die Frage, ob nicht auch an Allerheiligen (und anderen Hochfesten) ein ausschließlich 

durch ehrenamtlich Tätige gestalteter Gottesdienst gefeiert werden könnte. Der Grundsatz der 

Gerechtigkeit innerhalb der Pfarrei bezüglich der durch das Pastoralteam angebotenen 

Gottesdienste würde dadurch nicht verletzt. Das Lokale Netzwerk nimmt sich vor, im nächsten 

Jahr sich dieser Frage intensiver zu widmen und ein mögliches Konzept zu erarbeiten. Mit Blick auf 

den stark zunehmenden Priestermangel und die größer werdenden Seelsorgeeinheiten in der 

Zukunft erscheint es sehr wichtig, mit der vertrauten Gemeinschaft vor Ort auch solche 

Gottesdienste feiern zu können.                                                                                 

Annette Siegmund, 1. November 2025 

Die weiteren Termine des Lokalen Netzwerks für das Jahr 2026 werden noch bekannt gegeben. 


